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Die freiheitliche Frauenpolitik 
zeichnet sich besonders 
durch ein klares Miteinander 
der Geschlechter und Ge-
nerationen aus. Selbstbe-
stimmtes, partnerschaftliches, 
familienorientiertes und ge-
nerationenübergreifendes 
Handeln und Tun bilden das 
Wesen unseres Engage-
ments.

Freiheitliche Frauen gestalten 
aktiv unser Land, bewegen 
und motivieren Frauen sich 
einzubringen und bewahren 
die bereits erreichten Frau-

enrechte, unsere Werte, Tra-
ditionen und Kultur.

Wir leben und pflegen Ge-
meinschaft in vielfältigen 
Interessensgebieten und 
stellen das Einende vor das 
Trennende!

Ihre 

Rosa Ecker
Obfrau IFF Oberösterreich

Oberösterreich

iFF.OOEGemeinsam für Fraueninteressen

Bundesrätin Rosa Ecker, MBA
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FAMILIE
Familie ist uns etwas wert. Familie ist dort, wo Leben entsteht, 
entstanden ist, gelebt wird. Daher ist unser Standpunkt klar: 
Mutter, Vater, Kind sind das Fundament unserer Gesellschaft! 
Kindererziehung und Familienmanagement sind leider noch oft 
unbezahlte Selbstverständlichkeiten und müssen deshalb zu-
künftig verstärkt anerkannt werden.

Die freiheitlichen Frauen stehen für:

> Anrechnung der Karenzzeiten und Gehaltsvorrückungen.

> Steuerliche Entlastung wie zum Beispiel durch den 
    Familienbonus Plus.

> Entlohnung von Familienarbeit und Pflegezeiten. FA
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GESUNDHEIT
Weibliche Medizin ist anders. Während im Rahmen der Stellung beim 
Bundesheer der Gesundheitszustand von allen jungen Männern erhoben 
wird, fehlt eine vergleichbare umfassende medizinische Untersuchung für 
Mädchen. Diese ist jedoch unverzichtbar für die zielgerichtete Vorsorge 
in Gesundheitsfragen.  Die Stärkung der flächendeckenden hausärztlichen 
Versorgung ist unabdingbar für die Sicherung und den Ausbau unseres 
wertvollen Gesundheitssystems. 

Die freiheitlichen Frauen stehen für:

> Weiterentwicklung des Leistungsspektrums des Mutter-Kind-Passes 
    bis zum 18. Lebensjahr inkl. Abschlussuntersuchung

> Impfaufklärung inkl. HPV zur Vorsorge gegen Gebärmutterhalskrebs

> Ausbau und Angleichung des Vorsorgeangebots unabhängig vom 
    Versicherungsträger (z.B. Mammographie-Screening)



SICHERHEIT
Wir Frauen wollen uns sicher fühlen. Immer häufiger kommt es zu Übergriffen auf 
unsere Mädchen und auf Frauen – egal ob in der Familie, ungebunden, in jungen 
Jahren oder im hohen Alter. Vor allem muss der öffentliche Raum so gestaltet sein, 
dass Frauen gar nicht erst in Gefahr kommen. Es ist ein Grundrecht, sich als Frau 
frei und ohne Angst, jederzeit und überall bewegen zu können.

Die freiheitlichen Frauen stehen für:

> Härtere Strafen und Null-Toleranz für Sexual- und Gewaltverbrechen

> Kostenlose Sicherheits- und Selbstverteidigungstrainings für Mädchen 
    und Frauen

> Opferschutz vor Täterschutz
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BILDUNG UND BERUF
Frauen sind besser ausgebildet denn je. Und trotzdem erfahren Frauen in ihrer Ausbildung, 
Berufswahl oder Jobsuche Ungerechtigkeiten. Wir ermutigen Mädchen und Frauen sich 
ihrer Fähigkeiten bewusst zu werden und diese gezielt einzusetzen. Damit einher geht das 
Erlernen bestimmter Grundfertigkeiten und Grundkenntnisse wie der deutschen Sprache 
und sozialer Kompetenzen.

Die freiheitlichen Frauen stehen für:
> „Ja“ zur Chancengleichheit aber „Nein“ zur Gleichmacherei

> Gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit

> Soziale Absicherung im Alter durch erhöhte Mindestpension von 1.200 Euro 
    für Menschen mit 40 Beitragsjahren (bei entsprechender Anrechnung von 
    Kinderbetreuungszeiten)
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TRADITION UND LEBENSRAUM
Wir lieben unsere Heimat. Religion, Sprache und Kunst sowie Traditionen, Sitten und Gebräuche 
machen uns aus. Unsere kulturelle Identität prägt unser Leben im Verlauf des Jahreskreises – wir 
feiern Ostern, Sommersonnenwende, Nikolaus und Christkind ohne Wenn und Aber.

Ebenso wichtig ist uns der respektvolle und nachhaltige Umgang mit unserer Umwelt und unseren 
Lebensgrundlagen. Dazu gehören gentechnikfreie Lebensmittel, bleibende Vielfalt unserer einhei-
mischen Produkte und der Schutz des heimischen Trinkwassers.

Die freiheitlichen Frauen stehen für:

> Verankerung des Heimatbegriffs in der Landesverfassung

> Schutz unserer kulturellen Identität und Werte

> Förderung des ländlichen Raums nach dem 
    Motto „Regional – saisonal – im Regal“
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FRAUENBILD
Jede Frau ist einzigartig und schön auf ihre Weise. Medien und Mode transportieren ein unrealistisches 
Frauenbild, dem vor allem junge Mädchen unreflektiert nacheifern. Essstörungen wie Bulimie oder Ma-
gersucht sind immer öfter die Folge dieser verzerrten Wahrnehmung. Anderseits provozieren Fotos von 
schlanken, schönen Frauen unkontrolliertes Essverhalten bis hin zur Fettleibigkeit.

Die freiheitlichen Frauen stehen für:
> Kein einheitliches Schönheitsideal, sondern individuelle Frauenkörper realistisch transportieren

> Vermittlung eines starken Selbstwertgefühls unabhängig von der Kleidergröße

> Mehr Bewusstsein für Ernährung – Essen ist nicht nur Nahrungsaufnahme,   
    sondern ein sozialer und gesundheitlicher Faktor



BESONDERE FRAUEN – BESONDERE SITUATIONEN
Unterschiedlichste Lebensrealitäten prägen das Leben von Frauen. Für uns ist es wichtig, Frauen dort zu unter-
stützen, wo sich die Einzelne nicht selbst helfen kann. Wir ermutigen Frauen in besonderen Situationen wie z.B. 
Schwangerschaft, Trennung oder Gewalt, ihre Rechte einzufordern und bestehende Unterstützungsangebote und 
Förderung zu nutzen. 

Die freiheitlichen Frauen stehen für:

> Hilfe für den ersten Schritt – Zugang und Information zu Beratungs- und Schutzeinrichtungen vermitteln

> Ausreichende Beratung in allen Lebenslagen sicherstellen – zum Beispiel Frauenhäuser, 
   Übergangswohnungen (Mutter-Kind-Wohnen) und Beratungsstellen 

> Werdende und junge Eltern mit Angeboten wie „frühe Hilfen“ oder Elternbildung auf die neue 
    Lebenssituation vorbereiten
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IFF Oberösterreich
Rosa Ecker
+43 660 4015355
buero@iff-ooe.at

IFF Braunau
Anneliese Hoppenberger
+43 650 8283972
braunau@iff-ooe.at

IFF Eferding/Grieskirchen
Sabine Binder
+43 676 7607838
eferding-grieskirchen@iff-ooe.at

IFF Freistadt
Ilona Schmolmüller
+43 664 1629805
freistadt@iff-ooe.at

IFF Gmunden
Anita Hofmann
+43 676 82521359
gmunden@iff-ooe.at

IFF Kirchdorf
Silvia Haslhofer
+43 664 1207307
kirchdorf@iff-ooe.at

IFF Linz
Anita Neubauer
+43 699 12848486
linz@iff-ooe.at

IFF Linz-Land
Birgitt Thurner
+43 664 9072221
linz-land@iff-ooe.at

IFF Perg
Rosa Ecker
+43 660 4015355
perg@iff-ooe.at

IFF Ried
Elisabeth Hatzmann
+43 699 19523505
ried@iff-ooe.at

IFF Rohrbach
Ulrike Wall
+43 699 17174469
rohrbach@iff-ooe.at

IFF Schärding
Marianne Hacker
+43 664 2802091
schaerding@iff-ooe.at

IFF Steyr Stadt/Land
Evelyn Kattnigg
+43 676 6805440
steyr@iff-ooe.at

IFF Urfahr-Umgebung
Anneliese Kitzmüller
+43 664 5340307
urfahr@iff-ooe.at

IFF Wels Stadt/Land
Carmen Pühringer
+43 676 6974605
wels@iff-ooe.at
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Ich möchte in Zukunft Einladungen & Informationsschreiben 
der IFFOÖ per           Post            E-Mail            SMS            WhatsApp erhalten.

Ich möchte der Initiative Freiheitliche Frauen beitreten. Ich bin an aktiver Mitarbeit interessiert - bitte kontaktieren Sie mich.

Die von mir angegebenen personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Interessentenverwaltung automationsunterstützt ver-
arbeitet. Ich stimme zu, dass die angegebenen Daten zum Zweck der Zusendung von Informationsmaterial verwendet werden. Diese 
Zustimmung kann jederzeit widerrufen werden. Die Zustimmung zur Zusendung von Werbung und Informationsmaterial ist keine 
Voraussetzung für die Mitgliedschaft. Die dafür erforderlichen Daten werden zu diesem Zweck an die IFF Bundesstelle übermittelt 
(mehr Informationen unter: www.iff-ooe.at/datenschutz. 

Titel Vorname Nachname Geburtsdatum

Adresse PLZ Ort

TelefonBezirk E-Mail

Unterschrift

Textfelder bitte leserlich und in Blockbuchstaben ausfüllen.

Ankreuzen unbedingt erforderlich!



Das ausgefüllte Beitrittserklärung abtrennen und an die Initiative Freiheitliche Frauen, 
Landesgruppe Oberösterreich, Blütenstraße 21/1, 4040 Linz weiterleiten oder bei einer 
FPÖ-Bezirksgeschäftsstelle abgeben.
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Ohne Gendern. Ohne Quote.
„Gender Mainstreaming“ wird dazu genutzt, um das biolog- 
ische Geschlecht von Mann und Frau in Frage zu stellen.  Aus 
unserer Sicht ist das eine falsch verstandene Gleichmacherei, 
die keiner Frau Vorteile bringt. Im Gegenteil – sie nimmt ihr die 
individuelle Freiheit. 

Auch die Forderung nach verpflichtenden Frauenquoten 
löst nicht die wirklichen Probleme der Frauen wie Ein-
kommensschere, Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
und Altersarmut. Weiblich geht auch ohne Binnen-I und 
Quote.
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